
Angebot zur  
Elterninformation für Eltern  
mit Migrationshintergrund

Integration  
durch Bildung

Termine 

Die Elterninformationsveranstaltungen werden 
nach Bedarf in deutsch, russisch oder türkisch 
angeboten. Kindertagesstätten, Schulen, soziale 
Einrichtungen, Vereine, Verbände und sonstige 
Organisationen, die Interesse an der Durchfüh-
rung einer Informationsveranstaltung für Eltern 
mit Migrationshintergrund haben, werden gebe-
ten, sich mit der Geschäftsstelle Integration der 
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich in Verbin-
dung zu setzen.

Kontakt

Geschäftsstelle Integration der
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich
Ute Erz
Kurfürstenstraße 16, 54516 Wittlich
Tel. 06571/14-2390, Fax 06571/14-42390
E-Mail: Ute.Erz@Bernkastel-Wittlich.de
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Kreisverwaltung
Bernkastel

Wittlich



Projektidee 

Der Landkreis Bernkastel-Wittlich will die  
Integration von Menschen mit Migrations- 
hintergrund fördern und hat ein Projekt zur  
Elternfortbildung ins Leben gerufen. Durch  
das Projekt sollen Eltern von Jugendlichen mit  
Migrationshintergrund in den Prozess der  
Schul- und  Berufsorientierung eingebunden 
werden.

Das Projekt basiert auf der Feststellung, dass  
Informationsdefizite auf Seiten der Eltern  
bezüglich des deutschen Bildungssystems, der 
unterschiedlichen Bildungsgänge und im Hinblick 
auf den Wechsel von der Schule zur Berufs- 
ausbildung häufig der Grund dafür sind, warum 
Jugendliche mit Migrationshintergrund die ihnen 
zur Verfügung stehenden Chancen nicht kennen 
und daher auch nicht nutzen.

Deshalb haben wir uns im Landkreis Bernkastel-
Wittlich zu einer besonderen Elternarbeit ent-
schieden. Wir wollen Eltern durch Information 
und Beratung befähigen, ihre Kinder auf ihrem 
Bildungs- und Ausbildungsweg besser zu beglei-
ten. Die Informationen werden den Eltern von 
ausgebildeten Multiplikatorinnen, die selbst  
Migrationshintergrund haben, vermittelt, bei 
Bedarf auch in ihrer Muttersprache.  

Informationsveranstaltungen  
für Eltern
 

Diese sieben Migrantinnen haben im Rahmen 
einer neun Einheiten umfassenden Schulungs-
reihe viel erfahren zum rheinland-pfälzischen 
Schulsystem, über die Rechte und Pflichten der 
Eltern und über das deutsche Berufsausbildungs- 
und Berufsschulsystem. Sie geben das erworbene 
Wissen gerne weiter und bieten Informations-
veranstaltungen an (von links nach rechts):

• Maria Schischkov (russisch)
• Elena Koval (russisch)
• Palina Fantes (russisch)
• Beyhan Kahyaoglu (türkisch)
• Nelli Wolf (russisch)
• Hacer Sarioglu (türkisch)
• Figen Kaya (türkisch)


